
Jekyll+Hyde

Nach der Erzählung von Robert Louis Stevenson

Der angesehene Wissenschaftler Dr. Jekyll betreibt in seinem Labor geheime 
Versuche an sich selbst. Er hat einen Trunk entwickelt, der das Böse in ihm weckt. In 
der Nacht treibt es den menschenscheuen Gentleman auf die Straße. Was aber tut 
Dr. Jekyll dort, wenn er richtig, richtig böse ist? Raucht er an öffentlichen Orten? 
Klopft er an die Fenster von ängstlichen Kindern? Treibt er wilden, anonymen Sex? 
Welches unsagbare Begehren drängt da mit aller Macht aus ihm heraus? Der 
missgestaltete Mr. Hyde dagegen benötigt keinerlei Hilfsmittel, um seinen perfiden 
Schattenseiten genüsslich freien Lauf zu lassen. Nach einem äußerst grausamen 
Mord wird Mr. Hyde als Hauptverdächtiger gesucht, doch führt auch eine Spur zu Dr. 
Jekyll…
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